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ZENIT® EXTREME -  Abmessungen 

Türausführung    Türbreite Türhöhe

Zentral öffnend  6-blättrig  S/K 6 Z  TB =   2400 - 8000 mm TH = 2000 - 5000 mm

Zentral öffnend  4-blättrig  S/K 4 Z  TB =   1600 - 5300 mm TH = 2000 - 5000 mm

Meiller Aufzugtüren GmbH
Ambossstraße 4  ∙  80997 München

Tel.: +49 89 1487 – 0  ∙  Fax: +49 89 1487 – 1566
E-Mail: info@meiller-aufzugtueren.de  ∙  www.meiller-aufzugtueren.de

Aufzugschiebetüren im XXL Format
für den Einsatz im rauen  
Industriebetrieb

Wie der Name schon sagt, ist an dieser Tür alles extrem: 
Türbreiten von 2.400 mm bis 8.000 mm als 6-teilige, zentral 
öffnende Schiebetür und von 1.600 mm bis 5.300 mm als 
4-teilige, zentral öffnende Tür. Die maximale Türhöhe kann 
dabei jeweils bis zu 5.000 mm betragen.

Das extrem robuste Türenkonzept ist speziell auf den rauen 
Industriebetrieb ausgelegt. Die ausgereifte Technik garantiert 
dem Betreiber eine hohe Verfügbarkeit der Aufzuganlage. Der 
Zargenrahmen sowie die Schwelle mit Unterbau können auch 
komplett aus V2A gefertigt werden. 
Für besonders schwere Lasten ist optional eine durchgehende 
Schwellenbefestigungskonsole erhältlich. Die Türblätter sind 
sowohl mit Edelstahlverkleidung erhältlich, können aber eben-
falls komplett aus V2A hergestellt werden.

ZENIT XTREME® wird in der Ausführung EN 81-20 und EN 
81-50 mit zusätzlicher Baumusterprüfung geliefert. Eine brand-
geprüfte Variante nach EN 81-58, E 120, EW 60 ist für folgende 
Abmessungen verfügbar:

  S-6-Z:  TB 2400 - 4500 mm

  S-4-Z:  TB 2400 - 4500 mm

  TH:  bis 3500 mm

Aufzugschiebetüren mit 
8 Meter lichte Breite 
und 5 Meter lichte Höhe?
Kein Wunschdenken mehr – das gibt es jetzt tatsächlich. Seit Jahres-

anfang 2019 ist die neue innovative XXL Schiebetür von MEILLER unter 

der Bezeichnung ZENIT XTREME® auf dem Markt.

von fünf Sekunden keine manuelle Türbewegung 
durchgeführt, so schließt und verriegelt die Tür 
selbstständig, und die Aufzugsanlage kann den 
Normalbetrieb wieder aufnehmen.
Solange sich das Türantriebssystem im Befreiungs-
modus befindet, erkennt das Türsteuergerät eine 
am Türblatt wirkende Kraft. Der Antrieb unterstützt 
diese dabei elektrisch, ähnlich einer Servolenkung 
im Auto. So können selbst schwerste Türen mit 
geringem Kraftaufwand bewegt werden.
Auf ein konventionelles Schließgewicht wurde hier 
bewusst verzichtet, um die Sicherheit im Wartungs-
betrieb zu erhöhen. Ein Schließgewicht, welches 
eine 1.600 kg schwere Tür schließen kann, führt 
zu einer ungewollt hohen Türgeschwindigkeit. Die 
Verletzungsgefahr für Personen, welche sich im Tür-
bereich aufhalten, wäre zu hoch. Daher verfügt das 
Antriebssystem über eine elektrische Schließein-
richtung, welche die Schachttür kontrolliert schließt 
und verriegelt.

Wird eine Schachttür über einen Dreikantschlüssel 
entriegelt und geöffnet, so wird nach 5 Sekunden 
Stillstand der Tür ein Schließgewicht elektrisch 
simuliert. Der Unterschied zum konventionellen 
Schließgewicht ist, dass die Tür hierbei kontrolliert 
mit Drängelgeschwindigkeit schließt. Die dabei 
auftretende kinetische Energie wird hierdurch auf 
4J begrenzt, und das Verletzungsrisiko erheblich 
minimiert. 

Da dieses Türkonzept ohne Schwert und Haken-
riegel arbeitet, sind unterschiedliche Türhöhen in 
einer Anlage problemlos möglich, ebenso ist eine 
eventuelle Rampenfahrt denkbar. Die Laufrollen und 
die Gegendruckrollen sind aus einem gegossenem 
Polyamidhalbzeug gedreht und danach mit einem 
gekapseltem Kugellager verpresst. Die Laufrollen-
kontur ist optimal an die Laufschiene angepasst. 
Die Durchmesser beider Rollen betragen jeweils 
120 mm.

Die neue Schwerlasttür zeichnet sich nicht zuletzt 
durch ihre Montagefreundlichkeit aus: Über die Be-
festigungswinkel am Kämpferdach wird der Kämpfer 
an das Mauerwerk fixiert und in Höhenrichtung 
mittels einer Setzhilfe ausgerichtet. In der Tiefe wird 
er über Abdrückschrauben in vertikaler Richtung 
eingestellt.

Die hoch belastbare Stahlschwelle ist immer zwei-
geteilt. Die Führungsnuten sind nur soweit gelasert, 
wie es für den Verfahrweg der Türblätter notwendig 
ist. Bei geschlossenen Türblättern sind somit keine 
Führungsnuten sichtbar. Die maximale Radlast der 
Schwelle beträgt 5,0 to.

Die Schachttür der ZENIT XTREME® verfügt durch 
ihr Antriebssystem über eine servounterstützte Not-
befreiungsfunktion. Über den Dreikant in der Tür-
zarge wird eine Notbefreiung vom Türantriebssystem 
erkannt. Die Tür öffnet dadurch automatisch um  
50 mm und verweilt in dieser Position.  
Das Personal hat nun die Möglichkeit, sich zur 
Schließkante zu begeben, und die Tür am kraftmä-
ßig günstigsten Punkt zu greifen. Wird innerhalb  

­­­­­­­­­­­­g Schacht- und Kabinentür werden separat 
durch MEILLER MiDrive® angetrieben

­­­­­­­­­­­­g kein mechanisches Schwert, absolut 
synchrone Türbewegung durch optische 
Kopplung (Master-Slave-Funktion)

­­­­­­­­­­­­g erhältlich als 6-flügelige und 4-flügelige 
Version

­­­­­­­­­­­­g lichte Türbreiten bis zu 8000 mm in der 
6-flügeligen und bis zu 5300 mm in der 
4-flügeligen Ausführung

­­­­­­­­­­­­g lichte Türhöhen bis zu 5000 mm
­­­­­­­­­­­­g Kämpfer als geschweißte Kastenkonstruk-

tion aus 4 mm Stahlblech
­­­­­­­­­­­­g äußerst robuste doppelwandige Türblätter 

mit innenliegenden Versteifungsprofilen
­­­­­­­­­­­­g IndustryGuard als Standard: Bei einem 

Aufprall eines Fahrzeugs (Gesamtmasse 
300 kg) mit 8 km/h bleibt der Schacht-
abschluss gewahrt

­­­­­­­­­­­­g schnell und einfach austauschbarer 
Rammschutz, der vor dem Zargenrahmen 
montiert ist. Die Türblätter verfahren beim 
Öffnen hinter diesen Rammschutz. So 
sind die Türblätter und der Zargenrahmen 
vor Beschädigungen geschützt.

­­­­­­­­­­­­g Stahl- und Edelstahlschwellen aus sehr 
starken Profilen für höchste Lasten

­­­­­­­­­­­­g Türantrieb durch Ketten an Stelle von 
Stahlseilen

­­­­­­­­­­­­g elektronisches Schließgewicht für ein 
kontrolliertes selbstständiges Schließen 
der Schachttür und zur Vorbeugung von 
Verletzungen des Wartungspersonals

ZENIT XTREME® Features:

ZENIT XTREME® kommt groß raus und zeigt 
wahre Größe bis ins Detail.

ZENIT  XTREME®

Die Seite der Notentriegelung an der Schachttür ist 
vor Ort frei wählbar, somit kann diese z.B. an die 
vorhandene Schachtgrubenleiter angepasst werden.
Sämtliche Blechteile sind standardmäßig aus zink-
magnesium-beschichteten oder feuerverzinkten 
Blechen hergestellt, die Türblätter ab TH 3.500 mm 
sind aus grundiertem Schwarzblech hergestellt.

Entdecken Sie das Unsichtbare
Schritt 1: Mit dem QR-Code App downloaden

Schritt 2: Marker scannen und das Unsichtbare wird sichtbar

Android                       iOS

Hier scannen
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MEILLER MiDrive® 
das intelligente Antriebskonzept 
auch für übergroße Aufzugtüren

­­­­­­­­­­­­g Ein Steuergerät (in zwei Ausstattungs- 
varianten) und ein Trafo für alle Motor-
konstellationen

­­­­­­­­­­­­g Leistungsfähige Antriebe mit neuester 
Motorentechnik (800 kg)

­­­­­­­­­­­­g Bürstenlose, frequenzgeregelte EC- 
Motoren und DC-Motoren

­­­­­­­­­­­­g Motoren Schutzart IP 54 standardmäßig, 
Sondermotoren (z. B. IP 67, ex-ge-
schützt) optional erhältlich

­­­­­­­­­­­­g CANopen-Schnittstelle serienmäßig

­­­­­­­­­­­­g Kopplung von zwei Motoren an einer  
Tür mit einem Steuergerät

­­­­­­­­­­­­g Optische Kopplung von Schacht- und 
Kabinentür (Master-Slave-Steuerung)

­­­­­­­­­­­­g Energiesparmodi ECO (Abschalten des 
Motors) und ECOPlus (Abschalten von 
Motor und Steuergerät) serienmäßig

­­­­­­­­­­­­g Anpassung des Energieverbrauchs durch 
ausgefeiltes Energiemanagement

­­­­­­­­­­­­g Elektrische Ansteuerung von Verriegelun-
gen ohne separate Energieversorgung

­­­­­­­­­­­­g Nachweisbare Erhöhung des Wirkungs-
grades des Antriebs durch moderne 
Prozessorarchitektur und laufoptimierte 
Motoren

­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­g Standardmäßiger Servomodus zur Unter-
stützung des Öffnens von großen und 
schweren Türen bei einer Notbefreiung

­­­­­­­­­­­­g Condition-Monitoring: Life-Time-Daten 
werden protokolliert und geben Auf-
schluss über den Zustand der Tür.

­­­­­­­­­­­­g Einfache und schnelle Inbetriebnahme 
mit App auf dem Smartphone: Durch 
Scannen des QR-Codes erhält der Antrieb 
perfekt abgestimmte Parameter.

­­­­­­­­­­­­g App für Android und IOS verfügbar

­­­­­­­­­­­­g Sichere Verbindung zum Steuergerät via 
Bluetooth

­­­­­­­­­­­­g Individuelle Anpassung des Fahrprofils 
mit Hilfe der App

­­­­­­­­­­­­g Anzeige von Fehlercodes in Klartext auf 
dem Smartphone

­­­­­­­­­­­­g Einfache Übertragung von Softwareup-
dates per App an das Steuergerät

­­­­­­­­­­­­g Download von aktuellen Montageanlei-
tungen per App, offline verfügbar

­­­­­­­­­­­­g Einfache Identifizierung von defekten Tür-
komponenten und sofortige Bestellung 
von Ersatzteilen online per App

Die Intelligenz einer Aufzugtür sitzt im Wesentlichen 
im Steuergerät der Kabinentür, genau das war der 
Ansatzpunkt für die Neuentwicklung des Antriebs- 
konzepts MiDrive® (Meiller intelligent Drive). 

Die  Hauptkomponenten des Systems bilden das 
Steuergerät in zwei Ausstattungsvarianten und die 
damit ansteuerbaren verschiedenen Motorversio-
nen und -ausführungen. Die Steuerung bietet eine 
Reihe innovativer Features, wie die serienmäßige 
CANopen-Schnittstelle, die Möglichkeit der opti-
schen Kopplung von zwei Steuergeräten (Master/
Slave-Funktion) sowie einen Servo-Modus, der bei 
einer Notbefreiung das manuelle Öffnen von schwe-
ren Türen unterstützt – um nur einige Vorteile zu  
nennen, die das neue Antriebskonzept einzigartig 
machen.

Auch die Anforderungen für die Speicherung und 
Auswertung von Daten über den Zustand einer Tür 
wurden berücksichtigt, wodurch die Basis für eine 
vorbeugende Wartung geschaffen ist. Die beiden 
serienmäßigen Energiesparmodi ECO und ECO-Plus 
leisten ihren ökologischen Beitrag zum Umwelt-
schutz.

MiDrive Features:

Die Inbetriebnahme der Türen erfolgt einfach und 
schnell per Handy-App, über definierte QR-Codes 
werden die Türantriebe produkt- und auftragsspezi-
fisch vor Ort konfiguriert. Fehlercodes werden in 
Klartext auf dem Smartphone angezeigt und machen 
damit eine einfache Fehleranalyse jederzeit mög-
lich.

Selbst der Download von Softwareupdates erfolgt 
einfach über die App auf dem Smartphone.

Steuergerät MiDrive

Einfache Konfiguration 
per Handy-App

ZENIT  XTREME®

Die Synchronisierung der Türen erfolgt über die optische 
Kopplung anstatt wie bisher üblich durch mechanische  
Mitnehmer in Verbindung mit Hakenriegeln. Türstörungen, 
die durch Bewegungen oder Lastverschiebung des Fahr-
korbs verursacht wurden, sind damit nicht mehr möglich. 
Daneben können auch kleinste Schwellenspalte gefahren 
werden.  
Die Türfunktion ist damit unabhängig von der bauseitigen 
Aufsetzvorrichtung.

Der Antrieb, die Teleskopierung und die Umlenkung erfol-
gen ausschließlich über Kettentrieb. Das ist in höchstem 
Maße robust, hoch belastbar und bedeutet einen wesentlich 
geringeren Einstellaufwand im Vergleich zu Seilantrieben.

Der Kämpfer, die obere Zarge, der Schwellenwinkel, die 
Schwelle und die Schürze sind bei allen Türbreiten mittig 
geteilt, dadurch sind die einzelnen Baugruppen leichter  
zu handhaben und zu montieren.

XXL Technik in bewährter  
MEILLER Qualität.

Getrennt angetriebene Schacht- und Kabinentür durch das 

intelligente MEILLER Türantriebssystem MiDrive®.



MEILLER MiDrive® 
The intelligent drive concept also 
for oversized lift doors

­­­­­­­­­­­­g One controller (in two variations) and one 
transformer for all motor configurations

­­­­­­­­­­­­g Powerful drives that employ the latest 
motor technology (800 kg)

­­­­­­­­­­­­g Brushless, frequency-controlled EC 
motors and DC motors

­­­­­­­­­­­­g Protection class IP 54 as standard, 
special-purpose models (e.g. IP 67, 
ex-protected) available optionally

­­­­­­­­­­­­g CANopen interface as standard

­­­­­­­­­­­­g A single controller can be used to couple 
two motors to a door

­­­­­­­­­­­­g Optical coupling of landing and car door 
in master/slave configuration

­­­­­­­­­­­­g Energy-saving modes ECO (motor is 
switched off) and ECOPIus (both motor 
and controller are switched off) as  
standard

­­­­­­­­­­­­g Energy consumption regulated by  
sophisticated energy management

­­­­­­­­­­­­g Interlock controlled electrically without 
separate power supply 

­­­­­­­­­­­­g Demonstrable increase in motor 
efficiency thanks to modern process 
architecture and optimised motor running 

­­­­­­­­­­­­g Standard servo mode to support opening 
and closing of large and heavy doors in 
the event of an emergency door release

­­­­­­­­­­­­g Condition monitoring: Lifetime data is 
logged to provide information regarding 
door condition

­­­­­­­­­­­­g Fast and easy commissioning using a 
smartphone app: perfectly coordinated 
drive parameters obtained by scanning  
a QR code

­­­­­­­­­­­­g App available for Android and IOS

­­­­­­­­­­­­g Secure controller connection via Blue-
tooth

­­­­­­­­­­­­g Travel profile can be individually adjusted 
using the app

­­­­­­­­­­­­g Error codes displayed in clear text form 
on the smartphone screen

­­­­­­­­­­­­g Easy updating of controller software using 
the app 

­­­­­­­­­­­­g Latest installation instructions can be 
downloaded with the app and are then 
available offline

­­­­­­­­­­­­g Easy identification of defective door 
components and immediate ordering of 
spare parts online using the app

A lift door’s intelligence is essentially roote  in  
the door controller, and so it was here that the  
development of the new MiDrive® (Meiller  
intelligent Drive) concept was centred.

The system’s central components comprise the 
controller, of which there are two variations, and  
the various motor versions and constructions 
controlled by it. The controller offers a series of 
innovative features, such as the standard CANopen 
interface, the facility for optically coupling two  
controllers (master/slave operation) and a servo 
mode, which supports the manual opening of heavy 
doors in the event of an emergency door release – 
just some of the benefits that already make this  
new drive concept unique.

To enable preventive maintenance, the system also 
provides for the storage and evaluation of data 
regarding door status. Moreover, the two standard 
energy-saving modes, ECO and ECO-Plus, make 
their own contribution to environmental protection.

The use of a mobile phone app makes an easy  
matter of the door commissioning process.  

MiDrive Features:

Controller MiDrive

Simple configuration by  
means of an app

It involves the use of predefined QR codes to 
configure the door on site, in accordance with the 
product and order. In addition, special QR codes 
allow service technicians to respond quickly and 
easily in the event of any problems. Error codes 
are displayed in clear text form on the smartphone 
screen, enabling uncomplicated fault analysis at 
any time. 

The smartphone app even enables the easy  
download of software updates.

ZENIT  XTREME®

The doors are synchronised via the optical coupling, 
instead of by mechanical skates in combination  
with hook locks, which are usually used. This means  
that door malfunctions caused by movements or 
load shifts of the car are no longer possible.  
In addition, even the smallest sill gaps can be  
navigated. The door function is thus independent  
of the on-site holding device as well.

The drive, telescoping and return are carried out 
exclusively with a chain drive. This is extremely 
robust, has a high load-bearing capacity and means 
much less setting effort in comparison with ropes.

With all door widths, the transom, upper frame,  
sill bracket, sill and toe-guard are divided in the 
middle, which makes the individual assemblies 
easier to handle and install.

XXL technology in proven  
MEILLER quality

Landing and car doors driven individually by MEILLER‘s 

innovative MiDrive® door drive system.
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ZENIT® EXTREME -  Abmessungen 

Türausführung    Türbreite Türhöhe

Zentral öffnend  6-blättrig  S/K 6 Z  TB =   2400 - 8000 mm TH = 2000 - 5000 mm

Zentral öffnend  4-blättrig  S/K 4 Z  TB =   1600 - 5300 mm TH = 2000 - 5000 mm

Meiller Aufzugtüren GmbH
Ambossstraße 4  ∙  80997 München

Tel.: +49 89 1487 – 0  ∙  Fax: +49 89 1487 – 1566
E-Mail: info@meiller-aufzugtueren.de  ∙  www.meiller-aufzugtueren.de

Aufzugschiebetüren im XXL Format
für den Einsatz im rauen  
Industriebetrieb

Wie der Name schon sagt, ist an dieser Tür alles extrem: 
Türbreiten von 2.400 mm bis 8.000 mm als 6-teilige, zentral 
öffnende Schiebetür und von 1.600 mm bis 5.300 mm als 
4-teilige, zentral öffnende Tür. Die maximale Türhöhe kann 
dabei jeweils bis zu 5.000 mm betragen.

Das extrem robuste Türenkonzept ist speziell auf den rauen 
Industriebetrieb ausgelegt. Die ausgereifte Technik garantiert 
dem Betreiber eine hohe Verfügbarkeit der Aufzuganlage. Der 
Zargenrahmen sowie die Schwelle mit Unterbau können auch 
komplett aus V2A gefertigt werden. 
Für besonders schwere Lasten ist optional eine durchgehende 
Schwellenbefestigungskonsole erhältlich. Die Türblätter sind 
sowohl mit Edelstahlverkleidung erhältlich, können aber eben-
falls komplett aus V2A hergestellt werden.

ZENIT XTREME® wird in der Ausführung EN 81-20 und EN 
81-50 mit zusätzlicher Baumusterprüfung geliefert. Eine brand-
geprüfte Variante nach EN 81-58, E 120, EW 60 ist für folgende 
Abmessungen verfügbar:

  S-6-Z:  TB 2400 - 4500 mm

  S-4-Z:  TB 2400 - 4500 mm

  TH:  bis 3500 mm

Aufzugschiebetüren mit 
8 Meter lichte Breite 
und 5 Meter lichte Höhe?
Kein Wunschdenken mehr – das gibt es jetzt tatsächlich. Seit Jahres-

anfang 2019 ist die neue innovative XXL Schiebetür von MEILLER unter 

der Bezeichnung ZENIT XTREME® auf dem Markt.

von fünf Sekunden keine manuelle Türbewegung 
durchgeführt, so schließt und verriegelt die Tür 
selbstständig, und die Aufzugsanlage kann den 
Normalbetrieb wieder aufnehmen.
Solange sich das Türantriebssystem im Befreiungs-
modus befindet, erkennt das Türsteuergerät eine 
am Türblatt wirkende Kraft. Der Antrieb unterstützt 
diese dabei elektrisch, ähnlich einer Servolenkung 
im Auto. So können selbst schwerste Türen mit 
geringem Kraftaufwand bewegt werden.
Auf ein konventionelles Schließgewicht wurde hier 
bewusst verzichtet, um die Sicherheit im Wartungs-
betrieb zu erhöhen. Ein Schließgewicht, welches 
eine 1.600 kg schwere Tür schließen kann, führt 
zu einer ungewollt hohen Türgeschwindigkeit. Die 
Verletzungsgefahr für Personen, welche sich im Tür-
bereich aufhalten, wäre zu hoch. Daher verfügt das 
Antriebssystem über eine elektrische Schließein-
richtung, welche die Schachttür kontrolliert schließt 
und verriegelt.

Wird eine Schachttür über einen Dreikantschlüssel 
entriegelt und geöffnet, so wird nach 5 Sekunden 
Stillstand der Tür ein Schließgewicht elektrisch 
simuliert. Der Unterschied zum konventionellen 
Schließgewicht ist, dass die Tür hierbei kontrolliert 
mit Drängelgeschwindigkeit schließt. Die dabei 
auftretende kinetische Energie wird hierdurch auf 
4J begrenzt, und das Verletzungsrisiko erheblich 
minimiert. 

Da dieses Türkonzept ohne Schwert und Haken-
riegel arbeitet, sind unterschiedliche Türhöhen in 
einer Anlage problemlos möglich, ebenso ist eine 
eventuelle Rampenfahrt denkbar. Die Laufrollen und 
die Gegendruckrollen sind aus einem gegossenem 
Polyamidhalbzeug gedreht und danach mit einem 
gekapseltem Kugellager verpresst. Die Laufrollen-
kontur ist optimal an die Laufschiene angepasst. 
Die Durchmesser beider Rollen betragen jeweils 
120 mm.

Die neue Schwerlasttür zeichnet sich nicht zuletzt 
durch ihre Montagefreundlichkeit aus: Über die Be-
festigungswinkel am Kämpferdach wird der Kämpfer 
an das Mauerwerk fixiert und in Höhenrichtung 
mittels einer Setzhilfe ausgerichtet. In der Tiefe wird 
er über Abdrückschrauben in vertikaler Richtung 
eingestellt.

Die hoch belastbare Stahlschwelle ist immer zwei-
geteilt. Die Führungsnuten sind nur soweit gelasert, 
wie es für den Verfahrweg der Türblätter notwendig 
ist. Bei geschlossenen Türblättern sind somit keine 
Führungsnuten sichtbar. Die maximale Radlast der 
Schwelle beträgt 5,0 to.

Die Schachttür der ZENIT XTREME® verfügt durch 
ihr Antriebssystem über eine servounterstützte Not-
befreiungsfunktion. Über den Dreikant in der Tür-
zarge wird eine Notbefreiung vom Türantriebssystem 
erkannt. Die Tür öffnet dadurch automatisch um  
50 mm und verweilt in dieser Position.  
Das Personal hat nun die Möglichkeit, sich zur 
Schließkante zu begeben, und die Tür am kraftmä-
ßig günstigsten Punkt zu greifen. Wird innerhalb  

­­­­­­­­­­­­g Schacht- und Kabinentür werden separat 
durch MEILLER MiDrive® angetrieben

­­­­­­­­­­­­g kein mechanisches Schwert, absolut 
synchrone Türbewegung durch optische 
Kopplung (Master-Slave-Funktion)

­­­­­­­­­­­­g erhältlich als 6-flügelige und 4-flügelige 
Version

­­­­­­­­­­­­g lichte Türbreiten bis zu 8000 mm in der 
6-flügeligen und bis zu 5300 mm in der 
4-flügeligen Ausführung

­­­­­­­­­­­­g lichte Türhöhen bis zu 5000 mm
­­­­­­­­­­­­g Kämpfer als geschweißte Kastenkonstruk-

tion aus 4 mm Stahlblech
­­­­­­­­­­­­g äußerst robuste doppelwandige Türblätter 

mit innenliegenden Versteifungsprofilen
­­­­­­­­­­­­g IndustryGuard als Standard: Bei einem 

Aufprall eines Fahrzeugs (Gesamtmasse 
300 kg) mit 8 km/h bleibt der Schacht-
abschluss gewahrt

­­­­­­­­­­­­g schnell und einfach austauschbarer 
Rammschutz, der vor dem Zargenrahmen 
montiert ist. Die Türblätter verfahren beim 
Öffnen hinter diesen Rammschutz. So 
sind die Türblätter und der Zargenrahmen 
vor Beschädigungen geschützt.

­­­­­­­­­­­­g Stahl- und Edelstahlschwellen aus sehr 
starken Profilen für höchste Lasten

­­­­­­­­­­­­g Türantrieb durch Ketten an Stelle von 
Stahlseilen

­­­­­­­­­­­­g elektronisches Schließgewicht für ein 
kontrolliertes selbstständiges Schließen 
der Schachttür und zur Vorbeugung von 
Verletzungen des Wartungspersonals

ZENIT XTREME® Features:

ZENIT XTREME® kommt groß raus und zeigt 
wahre Größe bis ins Detail.

ZENIT  XTREME®

Die Seite der Notentriegelung an der Schachttür ist 
vor Ort frei wählbar, somit kann diese z.B. an die 
vorhandene Schachtgrubenleiter angepasst werden.
Sämtliche Blechteile sind standardmäßig aus zink-
magnesium-beschichteten oder feuerverzinkten 
Blechen hergestellt, die Türblätter ab TH 3.500 mm 
sind aus grundiertem Schwarzblech hergestellt.

Entdecken Sie das Unsichtbare
Schritt 1: Mit dem QR-Code App downloaden

Schritt 2: Marker scannen und das Unsichtbare wird sichtbar

Android                       iOS

Hier scannen



MEILLER MiDrive® 
das intelligente Antriebskonzept 
auch für übergroße Aufzugtüren

­­­­­­­­­­­­g Ein Steuergerät (in zwei Ausstattungs- 
varianten) und ein Trafo für alle Motor-
konstellationen

­­­­­­­­­­­­g Leistungsfähige Antriebe mit neuester 
Motorentechnik (800 kg)

­­­­­­­­­­­­g Bürstenlose, frequenzgeregelte EC- 
Motoren und DC-Motoren

­­­­­­­­­­­­g Motoren Schutzart IP 54 standardmäßig, 
Sondermotoren (z. B. IP 67, ex-ge-
schützt) optional erhältlich

­­­­­­­­­­­­g CANopen-Schnittstelle serienmäßig

­­­­­­­­­­­­g Kopplung von zwei Motoren an einer  
Tür mit einem Steuergerät

­­­­­­­­­­­­g Optische Kopplung von Schacht- und 
Kabinentür (Master-Slave-Steuerung)

­­­­­­­­­­­­g Energiesparmodi ECO (Abschalten des 
Motors) und ECOPlus (Abschalten von 
Motor und Steuergerät) serienmäßig

­­­­­­­­­­­­g Anpassung des Energieverbrauchs durch 
ausgefeiltes Energiemanagement

­­­­­­­­­­­­g Elektrische Ansteuerung von Verriegelun-
gen ohne separate Energieversorgung

­­­­­­­­­­­­g Nachweisbare Erhöhung des Wirkungs-
grades des Antriebs durch moderne 
Prozessorarchitektur und laufoptimierte 
Motoren

­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­g Standardmäßiger Servomodus zur Unter-
stützung des Öffnens von großen und 
schweren Türen bei einer Notbefreiung

­­­­­­­­­­­­g Condition-Monitoring: Life-Time-Daten 
werden protokolliert und geben Auf-
schluss über den Zustand der Tür.

­­­­­­­­­­­­g Einfache und schnelle Inbetriebnahme 
mit App auf dem Smartphone: Durch 
Scannen des QR-Codes erhält der Antrieb 
perfekt abgestimmte Parameter.

­­­­­­­­­­­­g App für Android und IOS verfügbar

­­­­­­­­­­­­g Sichere Verbindung zum Steuergerät via 
Bluetooth

­­­­­­­­­­­­g Individuelle Anpassung des Fahrprofils 
mit Hilfe der App

­­­­­­­­­­­­g Anzeige von Fehlercodes in Klartext auf 
dem Smartphone

­­­­­­­­­­­­g Einfache Übertragung von Softwareup-
dates per App an das Steuergerät

­­­­­­­­­­­­g Download von aktuellen Montageanlei-
tungen per App, offline verfügbar

­­­­­­­­­­­­g Einfache Identifizierung von defekten Tür-
komponenten und sofortige Bestellung 
von Ersatzteilen online per App

Die Intelligenz einer Aufzugtür sitzt im Wesentlichen 
im Steuergerät der Kabinentür, genau das war der 
Ansatzpunkt für die Neuentwicklung des Antriebs- 
konzepts MiDrive® (Meiller intelligent Drive). 

Die  Hauptkomponenten des Systems bilden das 
Steuergerät in zwei Ausstattungsvarianten und die 
damit ansteuerbaren verschiedenen Motorversio-
nen und -ausführungen. Die Steuerung bietet eine 
Reihe innovativer Features, wie die serienmäßige 
CANopen-Schnittstelle, die Möglichkeit der opti-
schen Kopplung von zwei Steuergeräten (Master/
Slave-Funktion) sowie einen Servo-Modus, der bei 
einer Notbefreiung das manuelle Öffnen von schwe-
ren Türen unterstützt – um nur einige Vorteile zu  
nennen, die das neue Antriebskonzept einzigartig 
machen.

Auch die Anforderungen für die Speicherung und 
Auswertung von Daten über den Zustand einer Tür 
wurden berücksichtigt, wodurch die Basis für eine 
vorbeugende Wartung geschaffen ist. Die beiden 
serienmäßigen Energiesparmodi ECO und ECO-Plus 
leisten ihren ökologischen Beitrag zum Umwelt-
schutz.

MiDrive Features:

Die Inbetriebnahme der Türen erfolgt einfach und 
schnell per Handy-App, über definierte QR-Codes 
werden die Türantriebe produkt- und auftragsspezi-
fisch vor Ort konfiguriert. Fehlercodes werden in 
Klartext auf dem Smartphone angezeigt und machen 
damit eine einfache Fehleranalyse jederzeit mög-
lich.

Selbst der Download von Softwareupdates erfolgt 
einfach über die App auf dem Smartphone.

Steuergerät MiDrive

Einfache Konfiguration 
per Handy-App

ZENIT  XTREME®

Die Synchronisierung der Türen erfolgt über die optische 
Kopplung anstatt wie bisher üblich durch mechanische  
Mitnehmer in Verbindung mit Hakenriegeln. Türstörungen, 
die durch Bewegungen oder Lastverschiebung des Fahr-
korbs verursacht wurden, sind damit nicht mehr möglich. 
Daneben können auch kleinste Schwellenspalte gefahren 
werden.  
Die Türfunktion ist damit unabhängig von der bauseitigen 
Aufsetzvorrichtung.

Der Antrieb, die Teleskopierung und die Umlenkung erfol-
gen ausschließlich über Kettentrieb. Das ist in höchstem 
Maße robust, hoch belastbar und bedeutet einen wesentlich 
geringeren Einstellaufwand im Vergleich zu Seilantrieben.

Der Kämpfer, die obere Zarge, der Schwellenwinkel, die 
Schwelle und die Schürze sind bei allen Türbreiten mittig 
geteilt, dadurch sind die einzelnen Baugruppen leichter  
zu handhaben und zu montieren.

XXL Technik in bewährter  
MEILLER Qualität.

Getrennt angetriebene Schacht- und Kabinentür durch das 

intelligente MEILLER Türantriebssystem MiDrive®.
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ZENIT® EXTREME -  Abmessungen 

Türausführung    Türbreite Türhöhe

Zentral öffnend  6-blättrig  S/K 6 Z  TB =   2400 - 8000 mm TH = 2000 - 5000 mm

Zentral öffnend  4-blättrig  S/K 4 Z  TB =   1600 - 5300 mm TH = 2000 - 5000 mm

Meiller Aufzugtüren GmbH
Ambossstraße 4  ∙  80997 München

Tel.: +49 89 1487 – 0  ∙  Fax: +49 89 1487 – 1566
E-Mail: info@meiller-aufzugtueren.de  ∙  www.meiller-aufzugtueren.de

Aufzugschiebetüren im XXL Format
für den Einsatz im rauen  
Industriebetrieb

Wie der Name schon sagt, ist an dieser Tür alles extrem: 
Türbreiten von 2.400 mm bis 8.000 mm als 6-teilige, zentral 
öffnende Schiebetür und von 1.600 mm bis 5.300 mm als 
4-teilige, zentral öffnende Tür. Die maximale Türhöhe kann 
dabei jeweils bis zu 5.000 mm betragen.

Das extrem robuste Türenkonzept ist speziell auf den rauen 
Industriebetrieb ausgelegt. Die ausgereifte Technik garantiert 
dem Betreiber eine hohe Verfügbarkeit der Aufzuganlage. Der 
Zargenrahmen sowie die Schwelle mit Unterbau können auch 
komplett aus V2A gefertigt werden. 
Für besonders schwere Lasten ist optional eine durchgehende 
Schwellenbefestigungskonsole erhältlich. Die Türblätter sind 
sowohl mit Edelstahlverkleidung erhältlich, können aber eben-
falls komplett aus V2A hergestellt werden.

ZENIT XTREME® wird in der Ausführung EN 81-20 und EN 
81-50 mit zusätzlicher Baumusterprüfung geliefert. Eine brand-
geprüfte Variante nach EN 81-58, E 120, EW 60 ist für folgende 
Abmessungen verfügbar:

  S-6-Z:  TB 2400 - 4500 mm

  S-4-Z:  TB 2400 - 4500 mm

  TH:  bis 3500 mm

Aufzugschiebetüren mit 
8 Meter lichte Breite 
und 5 Meter lichte Höhe?
Kein Wunschdenken mehr – das gibt es jetzt tatsächlich. Seit Jahres-

anfang 2019 ist die neue innovative XXL Schiebetür von MEILLER unter 

der Bezeichnung ZENIT XTREME® auf dem Markt.

von fünf Sekunden keine manuelle Türbewegung 
durchgeführt, so schließt und verriegelt die Tür 
selbstständig, und die Aufzugsanlage kann den 
Normalbetrieb wieder aufnehmen.
Solange sich das Türantriebssystem im Befreiungs-
modus befindet, erkennt das Türsteuergerät eine 
am Türblatt wirkende Kraft. Der Antrieb unterstützt 
diese dabei elektrisch, ähnlich einer Servolenkung 
im Auto. So können selbst schwerste Türen mit 
geringem Kraftaufwand bewegt werden.
Auf ein konventionelles Schließgewicht wurde hier 
bewusst verzichtet, um die Sicherheit im Wartungs-
betrieb zu erhöhen. Ein Schließgewicht, welches 
eine 1.600 kg schwere Tür schließen kann, führt 
zu einer ungewollt hohen Türgeschwindigkeit. Die 
Verletzungsgefahr für Personen, welche sich im Tür-
bereich aufhalten, wäre zu hoch. Daher verfügt das 
Antriebssystem über eine elektrische Schließein-
richtung, welche die Schachttür kontrolliert schließt 
und verriegelt.

Wird eine Schachttür über einen Dreikantschlüssel 
entriegelt und geöffnet, so wird nach 5 Sekunden 
Stillstand der Tür ein Schließgewicht elektrisch 
simuliert. Der Unterschied zum konventionellen 
Schließgewicht ist, dass die Tür hierbei kontrolliert 
mit Drängelgeschwindigkeit schließt. Die dabei 
auftretende kinetische Energie wird hierdurch auf 
4J begrenzt, und das Verletzungsrisiko erheblich 
minimiert. 

Da dieses Türkonzept ohne Schwert und Haken-
riegel arbeitet, sind unterschiedliche Türhöhen in 
einer Anlage problemlos möglich, ebenso ist eine 
eventuelle Rampenfahrt denkbar. Die Laufrollen und 
die Gegendruckrollen sind aus einem gegossenem 
Polyamidhalbzeug gedreht und danach mit einem 
gekapseltem Kugellager verpresst. Die Laufrollen-
kontur ist optimal an die Laufschiene angepasst. 
Die Durchmesser beider Rollen betragen jeweils 
120 mm.

Die neue Schwerlasttür zeichnet sich nicht zuletzt 
durch ihre Montagefreundlichkeit aus: Über die Be-
festigungswinkel am Kämpferdach wird der Kämpfer 
an das Mauerwerk fixiert und in Höhenrichtung 
mittels einer Setzhilfe ausgerichtet. In der Tiefe wird 
er über Abdrückschrauben in vertikaler Richtung 
eingestellt.

Die hoch belastbare Stahlschwelle ist immer zwei-
geteilt. Die Führungsnuten sind nur soweit gelasert, 
wie es für den Verfahrweg der Türblätter notwendig 
ist. Bei geschlossenen Türblättern sind somit keine 
Führungsnuten sichtbar. Die maximale Radlast der 
Schwelle beträgt 5,0 to.

Die Schachttür der ZENIT XTREME® verfügt durch 
ihr Antriebssystem über eine servounterstützte Not-
befreiungsfunktion. Über den Dreikant in der Tür-
zarge wird eine Notbefreiung vom Türantriebssystem 
erkannt. Die Tür öffnet dadurch automatisch um  
50 mm und verweilt in dieser Position.  
Das Personal hat nun die Möglichkeit, sich zur 
Schließkante zu begeben, und die Tür am kraftmä-
ßig günstigsten Punkt zu greifen. Wird innerhalb  

­­­­­­­­­­­­g Schacht- und Kabinentür werden separat 
durch MEILLER MiDrive® angetrieben

­­­­­­­­­­­­g kein mechanisches Schwert, absolut 
synchrone Türbewegung durch optische 
Kopplung (Master-Slave-Funktion)

­­­­­­­­­­­­g erhältlich als 6-flügelige und 4-flügelige 
Version

­­­­­­­­­­­­g lichte Türbreiten bis zu 8000 mm in der 
6-flügeligen und bis zu 5300 mm in der 
4-flügeligen Ausführung

­­­­­­­­­­­­g lichte Türhöhen bis zu 5000 mm
­­­­­­­­­­­­g Kämpfer als geschweißte Kastenkonstruk-

tion aus 4 mm Stahlblech
­­­­­­­­­­­­g äußerst robuste doppelwandige Türblätter 

mit innenliegenden Versteifungsprofilen
­­­­­­­­­­­­g IndustryGuard als Standard: Bei einem 

Aufprall eines Fahrzeugs (Gesamtmasse 
300 kg) mit 8 km/h bleibt der Schacht-
abschluss gewahrt

­­­­­­­­­­­­g schnell und einfach austauschbarer 
Rammschutz, der vor dem Zargenrahmen 
montiert ist. Die Türblätter verfahren beim 
Öffnen hinter diesen Rammschutz. So 
sind die Türblätter und der Zargenrahmen 
vor Beschädigungen geschützt.

­­­­­­­­­­­­g Stahl- und Edelstahlschwellen aus sehr 
starken Profilen für höchste Lasten

­­­­­­­­­­­­g Türantrieb durch Ketten an Stelle von 
Stahlseilen

­­­­­­­­­­­­g elektronisches Schließgewicht für ein 
kontrolliertes selbstständiges Schließen 
der Schachttür und zur Vorbeugung von 
Verletzungen des Wartungspersonals

ZENIT XTREME® Features:

ZENIT XTREME® kommt groß raus und zeigt 
wahre Größe bis ins Detail.

ZENIT  XTREME®

Die Seite der Notentriegelung an der Schachttür ist 
vor Ort frei wählbar, somit kann diese z.B. an die 
vorhandene Schachtgrubenleiter angepasst werden.
Sämtliche Blechteile sind standardmäßig aus zink-
magnesium-beschichteten oder feuerverzinkten 
Blechen hergestellt, die Türblätter ab TH 3.500 mm 
sind aus grundiertem Schwarzblech hergestellt.

Entdecken Sie das Unsichtbare
Schritt 1: Mit dem QR-Code App downloaden

Schritt 2: Marker scannen und das Unsichtbare wird sichtbar

Android                       iOS

Hier scannen




